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Name vom Arbeitskreis: Oeffentlichkeit und Kommunikation – offener Arbeitskreis 
von TTH 

Warum existiert der Kreis? Der Arbeitskreis Öffentlichkeit und Kommunikation 
existiert, um eine nach außen und innen sichtbare 
Kontaktmöglichkeit für öffentlichkeitswirksame Anliegen 
zu bieten und sich der Entwicklung und Durchführung von 
Aktionen in der Öffentlichkeit anzunehmen. Er bildet 
somit eine Schnittstelle von innen nach außen, von außen 
nach innen sowie auch TTH-intern zwischen den einzelnen 
Gruppen.    
Für externe Anfragen, seien es Presse, Medien, 
Kooperationsangebote, Einladungen, Veranstaltungs- 
hinweise u. ä. bietet die auf der Homepage öffentlich 
einsehbare e-mail-Adresse (pr@tthannover.de) eine erste  
Kontaktmöglichkeit; dort eingehende e-mails  werden 
direkt im AK vorgestellt und das weitere Vorgehen jeweils 
besprochen, z. B. ob und wie einzelne Gruppen mit 
einbezogen werden oder sich ggf. eine temporäre 
Arbeitsgruppe zu einem bestimmten Thema bildet, so 
bspw. geschehen in der Homepage-Gruppe, die sich der 
Umgestaltung der Homepage (www.tthannover.de) 
angenommen hat und aus der die gegenwärtigen 
Websitebetreuer hervorgegangen sind. 
Darüber hinaus versteht sich der AK Öffentlichkeit und 
Kommunikation auch als Ideenschmiede, der den 
einzelnen Gruppen und der Initiative TTH insgesamt 
Impulse gibt sowie als Wahrnehmungsorgan für Fragen, die 
die interne und externe Kommunikationsstruktur 
betreffen.  

Ziele des Kreises (konkret): Ausgehend von der Philosophie und den Prinzipien der 
Bürgerbewegung Transtion Town möchte der AK 
Öffentlichkeit und Kommunikation nach innen und außen 
Transparenz und Partizipationsmöglichkeiten schaffen 
über Inhalte, Arbeitsweisen und Perspektiven des Wandels 
in der Stadt.  
Um die innere Transparenz zu gewährleisten bzw. zu 
fördern zählt er zu seinen Aufgaben respektive Zielen die 
Entwicklung, Pflege und Unterstützung der internen 
Kommunikation, auch durch Bereitstellung technischer 
Dienste.  Das Erstellen und Pflegen eines „Pools“ von 
speziell als auch universal verwendbarer Arbeits-
materialien (z. B. Flyervorlagen, Fotos und Bilder für 
öffentliche Zwecke, Textbeispiele)  für einzelne Gruppen 
und Projekte zählen ebenfalls zu seinen Zielen. So soll die 
Öffentlichkeitsarbeit der einzelnen Gruppen durch 
konkrete Angebote unterstützt werden.  
Die Transparenz nach außen soll mittels eines einladenden 



noch zu entwickelnden Marketings zur Partizipation an 
Projekten und Gruppen  gefördert werden. Auf der Ebene 
der direkten Mensch-zu-Mensch-Kommunikation kommt 
die mit dem AK Öffentlichkeit und Kommunikation 
verkoppelte Gruppe Begrüßung dem bereits nach. Mittels 
regelmäßig stattfindender öffentlich angekündigter 
Stammtische schafft sie Kontaktmöglichkeiten in 
„ungezwungener Atmosphäre“ zwischen „Alt-
Transitionern“ und interessierten BürgerInnen.  
Ein weiteres Ziel des AK ist es, noch mehr Teilnehmer 
anderer Gruppen für die aktive Öffentlichkeitsarbeit  zu 
motivieren, denn inwiefern die hier genannten Ziele  – und 
darüber hinaus gehende – verwirklicht werden können, 
hängt nicht zuletzt davon ab, wie viele Menschen sich mit 
welchem Know How im AK Öffentlichkeit und 
Kommunikation engagieren.   

Wann trifft sich der Kreis? dienstags, 14-täglich, 19 Uhr 

Verkopplung mit Kreis: Initiativenkreis 

Verkopplung durch wen: 
(Telefonnummer) 

Vertretungs-Verb: 
Koordinations-Vb: 

� Melanie Pollap 
�wechselnd: Joy Lohmann, Th. 
Kaufhold, Th. Köhler 

Angekoppelt sind die Kreise 
(durch wen in Klammern) ... 

Gruppe Begrüßung (Helmut Käsler) 

  

Definierte Zuständigkeiten: (bitte mit den Aufgaben/Zielen die Personen notieren) 

...... was ......  ... wer ... ( + wann gewählt?) 

N.N. N.N. 

  

Protokolle findet man ... ... bei Melanie Pollap (pr@tthannover.de) 

Weitere Hinweise:  

  

  

 

 


